
     
 

Einladung zum 

Gemeinschafts-Wochenende  
am 29. April bis 1. Mai 2016  

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

Fremde Heimat Gottesdienst 
 

Tagung „Im Prinzip Familiär“, Abend der Begegnung 
Freitag, 29. April 2016 

 

Gemeinschaftstag und Tanz in den Mai 
Samstag, 30. April 2016 

 
Nazareth - Jahresfest und Jubiläen 

Sonntag, 1. Mai 2016  
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Liebe Schwestern und Brüder, 

liebe Freundinnen und Freunde! 
 

Gottesdienst und Nazareth – das gehört irgendwie fest zusammen. Viele 
würden etwas vermissen, wenn Gottesdienste fehlen würden. Ihnen sind 

Nazareth-Gottesdienste geistliche „Heimat“.  
 

„Wir rechnen mit der Gegenwart von Gottes befreiendem Geist (…). 
Aus Gebet und Gottesdienst, Wort und Sakrament, schöpfen wir Kraft 
für unser Leben und unseren Dienst.“ So steht es im Selbstverständnis 
der Diakonischen Gemeinschaft Nazareth (1.3). Gottesdienste in der 

Gemeinschaft sind immer gemeinsames Erleben, aber sie sind nicht im-
mer gleich. Es ist etwas ganz besonderes, dass unsere Gottesdienste eine 

große Vielfalt haben und dass die verschiedenen Formen von geistlichem 
Leben in der Gemeinschaft gegenseitig wertgeschätzt werden.  
 

Neue Mitglieder oder Studierende – und so manche „alten Hasen“ auch 

– fühlen sich in manchen Gottesdiensten auch in der „Fremde“. Formen 
sind ungewohnt, Kanons können irgendwie alle auswendig (nur wer sie 

nicht kann, merkt dann endgültig, dass er oder sie fremd ist!), manche 
Texte sind nicht mehr verständlich oder entsprechen nicht der eigenen 

theologischen Vorstellung, von der Musik ganz zu schweigen… 
 

Lassen Sie sich einladen zu einem Gemeinschaftstag rund um das Thema 
Gottesdienst. 
 

Den Auftakt zum Gemeinschaftswochenende bildet aber zunächst der 
dritte Workshop aus der Reihe „Im Prinzip familiär“. Nach Haumüttern 

und Hausvätern nehmen wir am Freitag 29.04. heutige „helfende“ Fami-
liensysteme unter die Lupe. Der Abend der Begegnung schließt dann an. 
 

Am Samstag lassen wir uns nach dem Gemeinschaftstag die Chance auf 

ein Tänzchen in den Mai nicht entgehen. Davon beschwingt begehen wir 
am Sonntag Rogate das Nazareth-Jahresfest und die Einsegnungs-Jubiläen 

vieler Schwestern und Brüder. 
 

Herzlich willkommen! 
 

 
 
 
 
Wolfgang Roos-Pfeiffer  Paul-Friedrich Klein    Werner Arlabosse 
Ältester der Gemeinschaft  Vorsitzender des Gemeinschaftsrats  Direktion Sarepta/Nazareth 
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Freitag, 29. April 2016, 9:00 – 16:00 Uhr 

„Im Prinzip Familiär III –  

Familie als Helfendes System im Wandel“  

 

Gemeinsame Tagung der Diakonischen Gemeinschaft Nazareth, 
der Ev. Bildungsstätte für Diakonie und Ge-

meinde sowie der  
Fachhochschule der Diakonie … 

 
… und mit vielen Schwestern und Brüdern der  
Gemeinschaft. 

 
Tagungsort: Haus Nazareth 

Beginn 9:00 Uhr, Ende gegen 16:00 Uhr 
 

 
Bitte bis zum 15. April anmelden! 

- siehe gesonderte Einladung - 
 

 
 

 

 

 

Freitag, 29. April 2016 

„Abend der Begegnung“ 

Haus Nazareth, Forum 1. Etage, 19:00 – ca. 21:00 Uhr 

 

19:00 Uhr Begrüßung und Abendgebet  im Andachtsraum 

 

anschl. Abend der Begegnung  

mit kleinem Abendimbiss und Getränken 
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Samstag, 30. April 2016 - Gemeinschaftstag -  

 

„Fremde Heimat Gottesdienst“  

 

Programm:  

 

ab 9.00 Uhr Ankommen, Begrüßen (Assapheum)  

9:30 Uhr Begrüßung und Tageseinstieg  

9:45 Uhr  Regularien und Informationen  

10:15 Uhr  Wahl der Vertreterin der Diakonischen 
Gemeinschaft Nazareth in den Verwaltungsrat  

der vBS Bethel 

10:45 Uhr  Kaffeepause 

11:00 Uhr „Fremde Heimat Gottesdienst“  

Vier Impulse zum Thema Gottesdienst 

11:45 Uhr Bibelteilen zum Predigttext des Sonntags  

1. Tim 2, 1-7 

12:45 Uhr Vorstellen der Arbeitsgruppen vom Nachmittag 

13:00 Uhr  „Würstchen- und Veggie-Mittag“ in Nazareth 

14:00 Uhr Arbeitsgruppen  (s. S. 6)  

16:00 Uhr Kaffeepause 

16:30 Uhr Mitteilen: Ein Gedanke aus der Arbeitsgruppe 

16:45 Uhr  Gottesdienstlicher Abschluss mit Abendmahl 

 

Ende gegen 17:30 Uhr  
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Samstag, 30. April 2016 - Gemeinschaftstag-  

 

 

Wahl der Vertreterin der Diakonischen Gemeinschaft Nazareth im 

Verwaltungsrat der v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel 

 

Am Frühjahrgemeinschaftstag 2016 steht gemäß § 11.1 der Geschäfts-

ordnung des Gemeinschaftstages der Diakonischen Gemeinschaft Naza-

reth (GO-GT) turnusgemäß die Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters 

in den Verwaltungsrat der v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel an. 

 

Dieses Mandat hat seit vier Jahren  

Diakonin Heike Spielmann aus Hagen inne.  

Schwester Spielmann arbeitet als 

Einrichtungsleitung in der Zuwanderungs- 

Beratung/Integrationsagentur der  

Diakonie Mark-Ruhr gemeinnützige GmbH  

in Hagen. 

 
Gemäß § 11.5 GO-GT schlägt der Gemeinschaftsrat Schwester Spiel-

mann zur Wiederwahl vor. Diese steht für die Wiederwahl gerne zur Ver-

fügung. Sie wird sich beim Gemeinschaftstag vorstellen und über ihre 

Arbeit im Verwaltungsrat berichten. 

 

Weitere Kandidaturen sind beim Gemeinschaftstag möglich und bedür-

fen des schriftlichen Einverständnisses der Kandidatin/des Kandidaten. 
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Samstag, 30. April 2016 - Gemeinschaftstag -  

 
Arbeitsgruppen Gemeinschaftstag 

 

In unterschiedlichen Arbeitsgruppen wollen wir daran arbeiten, wie un-

sere Gottesdienste und Andachten, unsere gemeinsame geistliche „Hei-
mat“ mehr Weite bekommen kann, ohne den Kern zu verlassen und Be-

kanntes einfach über Bord zu werfen.     
 

Es geht darum,  

 Formen von Spiritualität, geistlichen Impulsen, Andachten, Gottes-

dienste, Feiern etc. neu zu denken und in der Gemeinschaft zu le-
ben – und das zentral und regional; 

 die gemeinsame Spiritualität wertzuschätzen und mit unserem dia-
konischen und politischen Engagement zu verbinden; 

 mit Qualität mutig Neues zu Gestalten – in der Gemeinschaft, bei 
der Arbeit und privat; 

 die Rolle der Gemeinschaft bei der Gestaltung von geistlichen For-

men in diakonischen Einrichtungen und Diensten zu bedenken.  
 

Nr. Arbeitsgruppen u.a. zu diesen Schwerpunkten 

1 Berufsalltag und Gottesdienst – Wie kann ich die beiden Aspekte 
authentisch zusammenbringen? 

2 Leben ohne Gottesdienst 

3 Kleine gottesdienstliche Formen in der diakonischen Arbeit nutzen 

4 Spirituelle Formen in der ambulanten Arbeit nutzen  

5 Gottesdienstliche Angebote bei nicht-kirchlichen Trägern  
– wie geht das? 

6 Musik im Gottesdienst 

7 Räume für Gottesdienst und spirituelle Formen gestalten 

8 Öffentliche Nazareth-Gottesdienste in den Regionen 

9 Nazareth-Gottesdienste mit politischem Schwerpunkt 

10 Nazareth-Gottesdienste mit meditativem Charakter 

11 Neue Abendmahlsform(en) für die Gemeinschaft 

12 Ein kreatives Element zum Predigttext 1. Tim 2, 1-7 

 

Die Einberufung weiterer Arbeits- und Initiativgruppen während des 
Gemeinschaftstages ist gewünscht! 
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An der Vorbereitung und Durchführung der morgendlichen Impulse so-

wie der Arbeitsgruppen sind viele Schwestern und Brüder beteiligt.  
Danke! 

Die Ergebnisse der Arbeitsgruppen können einfließen in den nächsten 
Nazareth Brief nach dem Gemeinschaftstag zum Themenschwerpunkt 

„Gottesdienst“. 

 

******************************************************* 

 

„Tanz in den Mai“, Beginn 19:00 Uhr, Festsaal Nazareth 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Entgegen der ursprünglichen Ankündigung wird aufgrund des plötzli-

chen Todes von Diakon Arnd Brömmelhörster die Band „Papas Best“ 
nicht auftreten.  
Vom Engagement einer anderen Band haben wir Abstand genommen. 
 

Wir haben mit Bruder Ingo Siekmann einen erfahrenen „DJ“ aus unserer 
Gemeinschaft engagiert, sowie „Eintänzerinnen und Eintänzer“ aus Na-

zareth. 
 

Der Abend beginnt mit Standardtänzen, für die erfahrene „Fachberater/ 
-innen“ bereitstehen. Auch zu Gruppentänzen werden wir angeleitet. 

Aber auch für den freien darstellerischen Tanz wird reichlich Gelegenheit 
sein. 

Das Team der Kellerkneipe sorgt für ausreichend Getränke. Auch für das 
leibliche Wohl wird gesorgt sein. 

 
Herzlich Willkommen und viel Vergnügen!  
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Sonntag Rogate, 1. Mai 2016  

Nazareth - Jahresfest und Jubiläum 

Die Stiftung und die Diakonische Gemeinschaft Nazareth feiern am  

Rogate-Sonntag das 139. Jahresfest.  
51 Geschwister feiern an diesem Tag ihr 25-, 50-, 60-, 70- oder  

80-jähriges Aufnahme- und/oder Einsegnungsjubiläum. Sie werden im 
Gottesdienst und beim anschließenden Festempfang besonders geehrt. 

 
Der Festgottesdienst beginnt um 10:00 Uhr in der Zionskirche.  

Ein festlicher Empfang mit Mittagessen schließt sich im Assa-
pheum an. 

 
25-jähriges Jubiläum: 

Ulrike Ahnfeldt, Birgit Bachmann, Guido Bachmann, Uwe Beermann,  

Dirk Bennemann, Maria Edert, Ralf Estel, Matthias Göbelsmann,  

Silke Hempelmann-Nöh, Uwe Holdmann, Uwe Hüttenhoff,  
Imme Koch-Seydell, Karin Kortum, Petra Meyer zu Allendorf,  

Andreas Nöh, Antje Nordhorn, Wolfgang Roos-Pfeiffer, Sigrid Schade,  
Ralf Schlingheide, Britta Schröder-Holdmann, Holger Schwede,  

Walter Steinberger, Fred Stief, Ira Stührenberg, Hans-Joachim Wallner, 
Bettina Werner, Anne-Katrin Wolpert 

 
Wir gedenken des verstorbenen Bruders: 

Manfred Suckut 
 

50-jähriges Jubiläum: 

Horst Behr, Karl-Heinz Demuth, Karl-Wilhelm Eimler,  

Wulf-Dieter Gammert, Dietrich Goudefroy, Gisbert Hege,  
Herbert Kühnle, Erich Lehmann, Artur Linder, Hellmut Marquardt,  

Kay-Werner Marxen, Klaus-Dieter Oltersdorf, Helmut Scholten,  
Heinz-Dieter Thane, Gerhard Unzeitig, Jürgen Zinn 

 
Wir gedenken des verstorbenen Bruders: 

Hans-Joachim Teumer 
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Sonntag Rogate, 1. Mai 2016  

Nazareth - Jahresfest und Jubiläum 

60-jähriges Jubiläum: 

Helmut Austen, Horst Bauer, Egon Grabowski, Dieter Klapschuweit, 

Reimar Klaudy, Werner Lemke, Dieter Mertin, Viktor Tomaschewski 
 

Wir gedenken der verstorbenen Brüder: 
Charles Azar, Eckart Bluhm, Karl-Heinz Busch, Friedrich Deike, Hans 

Gallus, Friedrich-Wilhelm Groote, Dietrich Hempel, Friedrich-Karl Kohls, 
Helmut Lahr, Siegfried Leisner, Rolf Lindemann, Werner Müller, Joachim 

Rathke, Otto Röhricht, Werner Stiehler, Heinz Stricker, Hans-Henning v. 
Mayer, Gerhard Vöpel, Horst Wilkening 
 

70-jähriges Jubiläum: 
Wir gedenken des verstorbenen Bruders: 

Arnold Arentzen (Frieda Arentzen),  
 

80-jähriges Jubiläum: 
Wir gedenken der verstorbenen Brüder: 

Gustav Dünne (Martha Dünne) , Friedrich Knappe (Elli Knappe),  
Albert Varchmin (Eva Varchmin)  
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Allgemeine Hinweise  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

Anmeldungen bitte bis zum 15. April!! 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Solidarische Fahrtkostenerstattung 
 
Wie bei den letzten Gemeinschaftstagen wird es auch diesmal das Angebot der 
solidarischen Fahrtkostenerstattung geben. Hierbei sind alle Teilnehmenden des 
Gemeinschaftstages aufgerufen, zu einer Sammlung zu diesem Zweck beizutra-
gen. Geschwister mit hohen Fahrtkosten können Erstattungen aus dem gesam-
melten Geld erhalten. Bleibt am Ende Geld übrig, wird dies dem Kollektenzweck 
des jeweiligen Gemeinschaftswochenendes zugeschlagen. 

  

Hinweis zur Kinderbetreuung: 

Eine Gruppe von Studierenden der Fachhochschule der Diakonie hat sich bereit 
erklärt, am Samstag, 30.04.2016 zum Gemeinschaftstag eine Kinderbetreuung  
auf die Beine zu stellen. Unter den Studierenden sind erfahrene Erzieherinnen,  
die sich bestens in der Arbeit mit Kindern auskennen.  

Bitte nutzen Sie dieses Angebot, melden Sie Ihre Kinder frühzeitig an!  
Anschließend genießen Sie Ihre Teilnahme am Gemeinschaftstag!  
 
Die Kinderbetreuung endet um 16:00 Uhr! Kinder sind beim Abendmahl sowie  
dem Tanz in den Mai herzlich willkommen! 
 
Den Studierenden sei schon an dieser Stelle sehr herzlich gedankt! 

  

v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel 

Stiftung Nazareth 
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Anmeldung zum Gemeinschaftswochenende 

29. April bis 1. Mai 2016 
Absender:  
 ____________________________________________________ 
 
 ____________________________________________________ 

- Zutreffendes bitte ankreuzen - 
 
 Hiermit melde ich/melden wir …………......... Person(en)  

zum Abend der Begegnung am 29. April 2016 an.  
 

 Hiermit melde ich/melden wir ................... Person(en)  
zum Gemeinschaftstag am 30. April 2016 an. 

 

    Teilnahme am „Würstchen-Mittag“ mit....... Person(en) 

    Vegetarische Kost für ........ Person(en) 
     besondere Kost gewünscht (wenn ja, welche) ...………………… 

 
 Ich komme zum Tanz in den Mai und bringe ……………Personen mit.  
 

 Hiermit melde ich mich/melden wir uns mit …………. Person(en)  
zum Mittagessen im Anschluss an den Jubiläumsgottesdienst  
am 1. Mai 2016 an. 
    Vegetarische Kost für ........ Person(en) 
    besondere Kost gewünscht  

(wenn ja, welche)………………………………………………. 
 

 Ich benötige/wir benötigen Quartier vom.............bis....................  
 für ................. Person(en)  
 

 Ich/wir möchte(n) frühstücken (nur nach Übernachtung)      
  Samstag, 30. April 2016 mit ........... Person(en) 
  Sonntag, 1. Mai 2016 mit ........... Person(en) 
 

 Kinderbetreuung am Gemeinschaftstag gewünscht 
 für .................... Kind(er) im Alter von  ...............................Jahren.  

 
(Eine Kinderbetreuung kann nur bei fristgerechtem Eingang  
der Anmeldung in Anspruch genommen werden!)  

 

!! Rückmeldung bitte bis zum 15. April 2016 !! 
 

an: Geschäftsstelle der Diakonischen Gemeinschaft Nazareth, 
Nazarethweg 7, 33617 Bielefeld 

oder: gemeinschaft-nazareth@bethel.de  


